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3.1.6  Start- und Konfigurations-Dateien 
Config.sys: 

Die Config.sys enthält Anweisungen, mit denen 
DOS zur Verwendung von Geräten und Anwendungen 
konfiguriert werden kann (hier werden Geräte-
Treiber geladen). 

Beim Start sucht DOS aut. als Erstes nach der 
Config.sys im Stammverzeichnis und arbeitet 
diese ab, weswegen diese Datei unbedingt hier 
stehen muss. 

Voraussetzungen für das Auslagern von Treibern 
(Hochladen): 

DEVICEHIGH 

Voraussetzung für DEVICEHIGH ist der Eintrag:   
DEVICE=EMM386.exe 

EMM386.exe ist der Speichermanager für das Ex-
panded-Memory. 

Hochladen von Betriebssystem-Teilen: 

Voraussetzung für das Hochladen von Betriebsys-
tem-Teilen sind die Einträge: 

DEVICE=HIGHMEM.SYS 
DOS=HIGH;UMB 

HIGHMEM.SYS ist der Speichermanager für das 
HMA.  

Achtung: Die Einträge 

DEVICE=HIGHMEM.SYS 
DOS=HIGH;UMB 
DEVICE=EMM386.exe 

müssen unbedingt am Anfang der Config.sys und 
in dieser Reihenfolge stehen, damit nachfolgen-
de Geräte-Treiber hochgeladen werden können. 

EMM386 und HIGHMEM.SYS können nicht hochgeladen 
werden und belegen somit konventionellen Spei-
cher. 
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Befehle der Config.sys: 

DEVICE= installiert einen Gerä-
te-Treiber im konventio-
nellen Speicher. 

DEVICEHIGH= installiert einen Gerä-
te-Treiber im HMA. 

BREAK=[on/off]  Einrichten der Unterbre-
chungsmöglichkeit mit 
STRG+C. 

BUFFERS=[1–99]  Einrichten von Zwischen-
speichern zu je 528 
Byte. 

FILES=[9-255]  Anzahl der Dateien, die 
gleichzeitig geöffnet 
werden können. 

STACKS=[Anzahl, Größe]  Anzahl der Stapelspei-
cher, in die Adressen 
und Daten zwischenge-
speichert werden können, 
die der Prozessor wäh-
rend einer IRQ-Anfor-
derung gerade nicht 
braucht. 

LASTDRIVE= letztes anzusprechendes 
Laufwerk. 

COUNTRY= länderspezifischen Zei-
chensatz einstellen. 

Typische Config.sys 

DEVICE=C:\DOS\SETVER.EXE 
DEVICE=C:\DOS\HIMEM.SYS /e /e bei mehr als 16 

MB RAM 
DOS=HIGH,UMB 
DEVICE=C:\DOS\EMM386.EXE NOEMS 
COUNTRY=049,437,C:\DOS\COUNTRY.SYS 
DEVICEHIGH=C:\DOS\ANSI.SYS 
DEVICEHIGH=C\DOS\DISPLAY.SYS CON=(EGA,,1) 
FILES=30 
BUFFERS=35 
BREAK=ON 
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STACKS=0,0 

Eintrag für CD-ROM 

DEVICEHIGH=C:\Verz\Geräte-Treiber /D: Gerä-
tenamen 

für Mitsumi CD-ROM z.B. Geräte-Treiber: 
MTMCDAI.SYS   
Gerätenamen: MTMIDE01 

Autoexec.bat: 

Die Autoexec.bat enthält Befehle, die normaler-
weise bei jedem Start von DOS extra eingegeben 
werden müssten und hier aut. ausgeführt werden 
(hier werden Befehle ausgeführt und Variablen 
belegt). 

Beim Start sucht DOS automatisch als Zweites 
nach der Autoexec.bat im Stammverzeichnis, wes-
wegen diese Datei unbedingt hier stehen muss. 

Befehle der Autoexec.bat: 

@ schaltet den ECHO OFF 
Befehl aus. 

SET PATH Variable PATH mit In-
halt füllen (Suchpfad-
angaben, in welchen 
Verzeichnissen DOS 
nach Befehlen suchen 
soll). 

SET TEMP Variable für temporäre 
Dateien anlegen. 

SET PROMPT Variable für die Art 
des Prompt setzen. 

SET COMSPEC=Command.com  Kommandointerpreter 
spezifizieren. 

SET DIRCMD Ausgabe des Dir-
Befehls steuern. 

KEYB.COM GR,437 deutsche Tastatur mit 
Code-Seite 437 laden. 
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DOSKEY Cursor-Tasten Wieder-
holung einschalten. 

ECHO OFF schaltet die Ausgaben 
aus. 

Typische Autoexec.bat 

@ECHO OFF 
PROMPT $p$g 
PATH C:\DOS;C\WINDOWS 
SET TEMP=C:\TEMP 
MODE.COM CON CODEPAGE PREPARE=((437) 

C:\DOS\EGA.CPI) 
MODE.COM CON CODEPAGE SELECT=437 
LH KEYB.COM GR,,C:\DOS\KEYBOARD.SYS 
LH C:\DOS\DOSKEY /BUFSIZE=1024 /INSERT 
MOUSE.COM 

LH lädt Treiber innerhalb der Autoexec.bat hoch 

Eintrag für CD-ROM 

C:\Verz\MSCDEX.EXE /D: Gerätenamen /M:10 

MSCDEX ist der DOS-eigene Treiber für ATAPI-CD-
ROM’s. 

Der Gerätename muss der gleiche sein, der in 
der Config.sys verwendet wurde. 

Mit dem Befehl mem /c kann die Belegung des 
konventionellen Speichers und des HMA angesehen 
werden und dann ggf. die Config.sys und Autoe-
xec.bat weiter bearbeitet werden. 

 

 

 

3.1.7  DOS-Befehle 

Syntax: 

Befehl   Datei   /Option  (/ leitet eine Option 
ein) 




